
Poltikerauflauf bei    S 3-Demo

Die Bürgerinnen und Bürger ent-
lang der B 303 sind wild entschlos-
sen weiter zu protestieren. Foto: ae

litikern, wie sie bei den vorher-
gegangenen Protestaktionen in 
Grund und Guntersdorf nicht 
der Fall war. 

So waren alle SPÖ-Bürger-
meister des Bezirks anwesend, 
aber auch SPÖ-Chef Werner 
Gössl und SPÖ-NR Hubert Kuz-
das aus Mistelbach. Auch von 

„schwarzer“ Seite mischten 
sich LAbg. Richard Hogl und 
Nationalrätin Eva-Maria Him-
melbauer unter die Demons-
tranten. 

Kurz darauf eskalierte die 
Demo und kam es zu laut-
starken Auseinandersetzungen 
zwischen den Polit-Gruppen. 
Während nämlich die Mitglie-
der der Bürgerinitiative Schön-
grabern neutrale Zettel für die 
im Stau stehenden Autofah-
rer vorbereitet hatte, wurden 
von SPÖ-Sympathisanten A4-
Blätter verteilt, auf denen aus-
schließlich Landeshauptmann 
Erwin Pröll angegriffen wird 
und auf denen unter anderem 
auch zu lesen ist: „Wir sind 
gegen die heutige Demons-
tration, welche nur zu Verzö-
gerungen für die Verkehrsteil-
nehmer führt.“ 

Ein Demo-Teilnehmer: „Es 
ist eine Frechheit, dass unser 
ernstes Anliegen als politische 
Spielwiese missbraucht wird.“
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Ein Unfall und Polit-
Hick-Hack zwischen 
Rot und Schwarz ver-
darben Grabener ihre 
S 3-Demo. 

¶SCHÖNGRABERN (ae). Die 
für den 16. Juni von 6 bis 8 Uhr 
geplante Straßenblockade in 
Schöngrabern stand von Anfang 
an unter keinem guten Stern. Zu-
erst wurde von der Bezirkshaupt-
mannschaft der Demobeginn 
von 6 auf 8 Uhr verlegt. Begrün-
dung: „Die Schulbusse und der 
private Verkehr zu den Schulen 
dürfe nicht behindert werden. 

Dann ereignete sich knapp vor 
8 Uhr ein schwerer Unfall kurz 
vor dem Ortsgebiet von Schön-
grabern aus Richtung Grund. 
Worauf die B 303 in beiden Rich-
tungen wegen des Rettungs- und 
Feuerwehreinsatzes für mehr 
als eine Stunde gesperrt und der 
Verkehr großräumig umgelei-

tet wurde. Das Resultat war eine 
völlig leere Ortsdurchfahrt, auf 
der die Demonstranten frustriert 
auf den Fußgängerübergängen 
hin und her wanderten, ohne 
dass dabei eine nennenswerte 
Zahl von Autos aufgehalten wur-
de. Nur auf der B 2 staute sich 
eine Kolonne durchs Ortsge-

Die Schöngrabener Bevölkerung machte sich die Mühe der Demo 
umsonst. Der Fließverkehr wurde umgeleitet. Foto: Alfred Eipeldauer
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biet, die brachte aber nicht den 
gewünschten Effekt. Als ob das 
nicht schon Pech genug wäre, 
gingen dann auch noch die poli-
tischen Wogen hoch. 

Politik-Hick-Hack
Auffallend war schon von Be-
ginn die dichte Präsenz von Po-

ZUR SACHE
Der S 3-Ausbau bleibt wei-
ter ungewiss, wie aus der 
Beantwortung von Verkehrs-
minsterin Doris Bures auf 
eine parlamentarische Anfrage 
hervorgeht. Bereits am 7. April 
hatte FPÖ-NR Christian Lausch 
die Anfrage, wie es mit dem 
inzwischen wieder gestoppten  
S 3-Ausbau weitergehen wird, 
eingebracht. 
Antwort darauf erhielt er 
genau 2 Monate später am 
7. Juni. Die Antworten der 
Verkehrsministerin auf die 
insgesamt 15 Fragen, die sich 
vor allem um die Finanzierung 
und den Zeitplan des Ausbaues 
drehten, bleiben über weite 
Strecken äußerst vage. Nur auf 
die letzte Frage von Lausch, die 
lautete: „Wann ist das UVP-Ver-
fahren hinsichtlich des Baues 
des Abschnittes Hollabrunn–
Guntersdorf voraussichtlich 
abgeschlossen?“, gab Bures 
eine klare Antwort. Der Inhalt: 
„Dezeit können keine genauen 
Termine zum Abschluss des 
UVP-Verfahrens genannt 
werden.“
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Mut zur
Verkleidung
wird belohnt!  


